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Wir für uns. Nachahmen empfohlen – Strategien für mehr Baukultur. 

Wir laden Kollegen, Interessierte und unsere Mitglieder ein, im 
Offenen Forum Baukultur Initiativen, deren Arbeit und Projekte 
kennenzulernen und sich intensiv auszutauschen. 2015 veranstal- 
tet der Förderverein gemeinsam mit der Bundesstiftung Baukultur  
und dem Haus der Architektur Köln (hdak) das inzwischen fünfte 
Offene Forum Baukultur. In Vorträgen, im konstruktiven Dialog und 
intensiven Gesprächen erörtern wir gemeinsam Ziele und beispiel-
gebende Strategien für „mehr“ Baukultur. Akteure stellen sich vor, 
diskutieren und formulieren Problemstellungen, machen auf Poten- 
tiale aufmerksam, kooperieren und entwickeln gemeinsam Formate. 
Dabei gehen wir den Fragen nach: Wie gestalten die Akteure ihre 
Arbeit? Welche Hintergründe gibt es? Welche gemeinsamen Frage- 
stellungen gibt es? Können aufgeworfene Fragen im Netzwerk  
gelöst werden? Wie kann „die Öffentlichkeit“ erreicht, motiviert  
und aktiviert werden? Wo ist weitere Unterstützung erforderlich?  
Wie profitieren die Initiativen voneinander?

Reden Sie mit uns über ein „mehr“ an Baukultur.  
Sie sind herzlich willkommen!

Der Vorstand und das Team des Fördervereins Bundesstiftung 
Baukultur e. V., der Bundesstiftung Baukultur und des hdak
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	 Wir für uns. Nachahmen empfohlen –  
	 Strategien für mehr Baukultur. 

10 Uhr	 Eintreffen und informeller Austausch 
	 der Teilnehmer aus dem Netzwerk
	
	 Moderation
	 Silja Schade-Bünsow, Berlin
		  Geschäftsführerin
		  Förderverein Bundesstiftung Baukultur e.V.
	 Christian Wendling, Köln
		  Geschäftsführer
		  Haus der Architektur Köln (hdak)

10.30 Uhr	B  e g r ü S S u n g  &  E i nf  ü h r u n g
	 z u  d e n  In  h a lt e n  u n d  Z i e l e n 	  
	 Prof. Christl Drey, Köln
		  Vorstandsvorsitzende 
		  Haus der Architektur Köln (hdak)
	 Prof. Andreas Fritzen, Köln
		  Vorstandsmitglied 
		  Förderverein Bundesstiftung Baukultur e.V.

10.45 Uhr	 K U R Z V O R T R Ä GE
	 Stell Dir vor, es wird gebaut und keiner
	 spricht darüber …
	 Tim Rieniets, Gelsenkirchen
		  Geschäftsführer, Landesinitiative
		  StadtBauKultur Nordrhein-	Westfalen
		  www.stadtbaukultur-nrw.de
	 Partizipation muss sich rechnen: Methode und Projekte
	 Prof. Dr. Susanne Hofmann, Berlin
		  Architektin und Initiatorin
		  die Baupiloten BDA
		  www.baupiloten.com

11.15 Uhr	LEBE     N DIGE    S  N E T Z W E R K  I
	 g e m e i ns  a m e  a r b e i tst   i s c h e
	 z u  a u s g e wä h lt e n  t h e m at i k e n
	 1 Zielgruppen und Öffentlichkeit
	 Prof. Christl Drey, Köln
		  Moderation
	 2 Vernetzung durch analoge Formate
	 Tim Rieniets, Gelsenkirchen
		  Moderation
	 3 Vernetzung durch digitale Formate 
	 Ulrike Rose, Berlin					   
		  Vorstandsmitglied, Förderverein Bundesstiftung 	
		  Baukultur e.V.
		  Moderation	
	 4 Partizipation muss sich rechnen
	 Prof. Dr. Susanne Hofmann, Berlin
		   Moderation
	 5 Kooperationen, Unterstützer, Partner
	 Reiner Nagel, Potsdam
		  Vorstandsvorsitzender
		  Bundesstiftung Baukultur
	 6 Joker-Tisch (wird nach Interesse gesetzt)
	 Prof. Andreas Fritzen, Köln 				  
		  Moderation
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	 Wechsel der Teilnehmer zu einem zweiten
	 thematischen Arbeitstisch

12.15 Uhr	LEBE     N DIGE    S  N E T Z W E R K  II
	 F orts    e t z u n g  d e r  D i a l o g e
	 a n  d e n  Ar  b e i tst   i s c h e n  1  b i s  6

13.15 Uhr	 Mittagspause mit persönlichen Gesprächen
	 und Eintreffen weiterer Teilnehmer

14 Uhr	 Im  p u l svortr      a g 		   
	 Wie wird Baukultur in und um Köln verstanden, 		
	 gelebt, erfahrbar gemacht?
	 Franz-Josef Höing, Köln 
		  Dezernent für Stadtentwicklung, Planen, 		
		  Bauen und Verkehr der Stadt Köln	
	
14.30 Uhr	 k u r z vorträ      g e

	 Urban Places – Public Spaces
	 Eine globale Debatte zum Leben der Stadt
	 Dr. Andrea Zell, München
		  Bereich Bildung und Diskurse, Goethe-Institut
		  www.goethe.de/urbanplaces
	 Programm Neue Nachbarschaft
	 Kristin Gehm und Marcus Paul, Bonn
		  Projektleiter, Montag Stiftung Urbane Räume 	
		  www.neue-nachbarschaft.de

15.15 Uhr 	 Kaffeepause mit persönlichen Gesprächen
	 	
16 Uhr	 K U R Z V O R T R Ä GE

	 Der Weg zum GRÜNSTIFTER! 
	 Beatrice Bülter, Köln
		  Geschäftsführender Vorstand
		  Kölner Grün Stiftung
		  www.koelner-gruen.de
	 Gestalte deine Stadt – Anspruch und Wirklichkeit
	 beim Tag des guten Lebens
	 Martin Herrndorf, Köln
		  Bewegung Agora Köln
		  www.agorakoeln.de
	 Leben im Gleisdreieck - Kalk für Alle e.V.		
	 Bülent Erdogan, Köln
		  2. Vorsitzender, Kalk für Alle e.V.
		  www.ganzschoenkalk.de
	 Seit 15 Jahren Kölner Architekturgeschichten
	 Uta Winterhager, Köln/Bonn
		  Redaktion, koelnarchitektur e.V.
		  www.koelnarchitektur.de

17.30 Uhr	 vortr     a g 		   
	 Ausblick mit Baukultur-Barometer  
	 Reiner Nagel, Potsdam
		  Vorstandsvorsitzender
		  Bundesstiftung Baukultur

18 Uhr	 Empfang und persönliche Gespräche

Anm   e l d u n g 
b i s  2 7 .  M AI   2 0 1 5
www.foerderverein-baukultur.de
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